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Jungen 19 Kreisliga B VR

SSV Freiburg II : TV Freiburg St.Georgen 
Dienstag, 17.10.2023, 18:15 Uhr

Seiberth beendet mit Sieg das Spiel

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Delvaux de Fenffe / Trimpin und Seiberth / Seiberth endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Emunds / Ruby die Gastspieler Döhl / Vladasel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Paul Delvaux de Fenffe
die Partie gegen Kalle Döhl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Beim folgenden 3:0-Sieg
gegen André Seiberth zeigte Johannes Emunds seinem Gegner die Grenzen auf. Auf dem falschen
Fuß erwischte Daniel Ruby seinen Gegner Philippe Seiberth beim eher ungefährdeten Sieg ohne
Satzverlust. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Fynn Trimpin das
Spiel gegen Bianca Vladasel und gewann 3:1. Paul Delvaux de Fenffe gewann nachfolgend sein
Spiel gegen André Seiberth eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:
0. Fünf Sätze beharkten sich Johannes Emunds und Kalle Döhl, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von Emunds verlorenen
finalen Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Döhl
mit 16:18 gewonnen wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel Ruby seine Gegnerin Bianca
Vladasel beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Fynn Trimpin das Match, welches im Vorfeld auf
dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Philippe Seiberth abgab
und eine Niederlage kassierte.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SSV Freiburg II am 18.11.2023 gegen den SV
Ottoschwanden erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Freiburg St.Georgen erreichte nach
ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:10. Für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SSV Freiburg II

Doppel: Delvaux de Fenffe / Trimpin 1:0, Emunds / Ruby 1:0 
Einzel: P. Fenffe 2:0, J. Emunds 1:1, D. Ruby 2:0, F. Trimpin 1:1 

 TV Freiburg St.Georgen
Doppel: Seiberth / Seiberth 0:1, Döhl / Vladasel 0:1 
Einzel: K. Döhl 1:1, A. Seiberth 0:2, P. Seiberth 1:1, B. Vladasel 0:2


